
 Karfreitag von Schleswig nach Jagel

n  Wir fordern von der Bundes-
regierung: Abrüstung statt Auf-
rüstung!
n  Wir fordern, die Waffenlieferun-
gen insbesondere in Krisengebiete 
und kriegführende Staaten – wie 
die Ukraine oder Israel – einzu-
stellen.
n  Wer Waffen liefert, bekommt 
irgendwann Krieg zurück!
n  Wir wollen eine Diplomatie, 
die auf ein tatsächliches Ende der
Kampfhandlungen und einen Frie-
den hinwirkt, statt durch taktische 

Verzögerungsmanöver die laufen-
den Friedensanstrengungen zu 
sabotieren und den Krieg bis in 
alle Ewigkeit zu verlängern.
n  Weiterhin wollen wir Friedens-
verhandlungen mit der Ukraine 
und eine Sicherheitsarchitektur 
für ganz Europa unter Einschluss 
Russlands. Frieden kann es nur 
geben, wenn auch die Sicherheits-
interessen Russlands angemessen 
berücksichtigt werden.

n  Wir rufen alle friedenslieben-
den Menschen auf, sich am Oster-
marsch zu beteiligen.
 
n  Wehren wir uns mit zivilem, 
gewaltfreien Widerstand gegen 
ihre Kriegspolitik.

n  Eure Kriege ohne uns – für 
eine friedliche Welt!
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Kriegsvorbereitung 
in Deutschland

     Die aktuellen Gespräche zur Be-
endigung des Ukraine-Krieges werden 
durch die Regierungen Deutschlands 
und der EU unterlaufen. Mit Waffen-
lieferungen zum Beispiel in die Ukrai-
ne und nach Israel halten die EU und 
die deutsche Regierung - entgegen 
ihrer Friedensrhetorik - die Kriege am 
Laufen.
     Mit der vielfach widerlegten Be-
hauptung, Russland plane einen An-
griff wahlweise gegen Europa oder 
Deutschland, werden Aufrüstung, 

Militarisierung und Wehrpflicht ge-
rechtfertigt. Die Bundeswehr soll zur 
stärksten konventionellen Armee Eu-
ropas aufgerüstet werden. Diesem Ziel
soll auch die Wehrpflicht dienen. Wir 
lehnen die Wehrpflicht ab, sie gehört 
abgeschafft.
     Die Zukunft junger Menschen liegt 
in ihren eigenen Händen!

     Keine US-Mittelstrecken-    
     raketen in Deutschland

    Dieses Jahr sollen US-Mittelstre-
ckenraketen in Deutschland statio-
niert werden. Über ihren Einsatz ent-
scheidet allein die US-Regierung. Die 

 Aufruf zum Ostermarsch 2026
Stationierung bringt uns keine Sicher-
heit. Sie ist eindeutig gegen Russland 
ger ichtet  mit  dem Zie l ,  d ie  USA zu
einem Enthauptungsschlag von Russ-
land zu befähigen.
     Auch mit konventionellen Waffen 
droht eine Zerstörung Europas. Die 
Kosten für die Kriegsvorbereitung 
spüren wir schon jetzt: Dringend nö-
tige Invest it ionen in eine z iv i le In -
frastruktur bleiben aus oder werden 
verzögert.
     Inflation, schlechte Finanzierung 
von Schulen, Bildung und Gesundheit, 
Angriffe auf soziale Sicherungssyste-
me sind schon jetzt die Folgen der 
Aufrüstung und Mil i tar is ierung in 
Deutschland. Dies ist beabsichtigt und 
eine bewusste politische Entschei-
dung!

    Kiel wird immer mehr 
     zum Kriegshafen

     Kiel ist ein strategisch wichtiger
Standort für die militärische Kontrolle 
der Ostsee.
     Wir wollen , dass die Ostsee ein
Meer des Friedens wird und kein mi-
litärisches Manöver- und Aufmarsch-
gebiet.

     Wir lehnen den Verkauf des ehe-
maligen MFG 5-Geländes in Kiel-Hol-
tenau und die geplante Nutzung 
durch die Bundeswehr ab. Der vor-
gesehene Bau von 2000 Wohnungen 
wird dadurch beendet. Das ursprüng-
lich geplante, zivile Projekt des neuen 
Stadtteils „Holtenau-Ost“ für Woh-
nungsbau und Freizeitgestaltung soll-
te besser fortgesetzt werden.
     Die geplante Verlagerung aller See-
bataillone der Marine nach Kiel und 
ihre Aufrüstung mit 40 Kampfbooten 
ermöglicht Überfälle auf zivile Schiffe 
in der Ostsee. 
     All das reiht sich in die Kriegser-
tüchtigung Kiels und anderer Städte 
an der Ostsee ein und entzieht dem 
Gerede von „Abschreckung“ und „Si-
cherheit“ den Boden.
     Die deutsche Regierung plant völ-
kerrechtswidrige, kriegerische Hand-
lungen auf der Ostsee!
      Die Rüstungsindustrie, die Mari-
ne, die Werften und die militärischen 
Forschungsstätten machen Kiel zum 
Angriffsziel! Die grauenhaften Bil-
der, die wir vom Ende des zweiten 
Weltkriegs kennen, würden sich noch 
schlimmer und brutaler wiederholen.

D ie völkerrechtswidrige Aggression der Trump-Adminis-

tration gegen Venezuela, die Entführung Maduros und der 
Ausspruch Trumps „Ich brauche kein internationales Recht“ 
zeigen die ungeschminkte, hässliche Wahrheit: Das oft zitierte 
„Völkerrecht“ musste schon immer hinter die Eigeninteressen 
der USA zurücktreten. Noch deutlicher wird die Kriegswilligkeit 
der Trump-Administration bei den für das Jahr 2027 gefor-
derten 1,5 Billionen (!) US-Dollar an Militärausgaben. Das ist 
nochmal eine Steigerung von gut 50 Prozent zum Vorjahr!


